
L
iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
nach einem regenreichen Frühjahr hatten wir Ende 

April die ersten warmen und sonnenreichen Tage. Die 
Natur ist satt grün und der Löwenzahn blüht. Bald schon 
werden die Rapsfelder goldgelb in der Natur leuchten. 
Zum ersten Mai werden in Stadt und Stadtteilen die Mai-
bäume aufgestellt und es gibt jeweils Feste und Bewir-
tungen. 
 
Für die Baumpflanzaktion des Bürgerwaldes im Stadtwald 
bei Frickenhausen war das nasse Frühlingswetter ideal. 
Ich freue mich sehr über die rege Beteiligung und die 
vielen positiven Rückmeldungen zu der Pflanzung. 
 
Mit dem warmen Wetter ist auch der „Flowtrail Mellrich-
stadt“, die Fahrradstrecke unterhalb des Hundeplatzes, 
wieder geöffnet. Hier ist mittlerweile auch die zweite, 
die rote Strecke fertiggestellt, die aber nur für geübte 
Fahrer geeignet ist. 
 
In den letzten Tagen wurde die Verbreiterung der Zu-
fahrtsstraße zum Grünabfallplatz abgeschlossen und die 
Arbeiten am Rubybrunnen am Alfons-Halbig-Platz haben 
begonnen. Das Becken wird abgedichtet, die Wasser-
zuleitung erneuert und die Brunnentechnik auf den neu-
esten Stand gebracht. Das ist nur eine von vielen Maß-
nahmen und Projekten, die im laufenden Jahr begonnen 
bzw. weitergeführt werden. 
 
In der Stadtratssitzung am 20. April 
haben wir mit dem Haushalt für 
das Jahr 2023 den bislang größten 
Haushalt der Stadt Mellrichstadt 
verabschiedet. Er beläuft sich im 
Verwaltungshaushalt auf 17,1 
Mio. Euro an Ausgaben und 
Einnahmen und im Ver-

mögenshaushalt auf 10,3 Mio. Euro an Einnahmen und 
Ausgaben. Die große Liste an Maßnahmen kann nur des-
halb angegangen und umgesetzt werden, weil es finanziell 
gut geht. Diese komfortable Situation haben wir im We-
sentlichen unserer Wirtschaft und unseren Gewerbesteu-
erzahlern zu verdanken, sowie den, in der Vergangenheit 
bis einschließlich zum Jahr 2021, erhaltenen Stabilisie-
rungshilfen. Die erhaltenen Hilfen stellen zu großen 
Teilen die Rücklagen dar, mit denen es möglich ist, eine 
ganze Reihe an Großprojekten anzugehen, ohne derzeit 
Kredite aufnehmen zu müssen. 
 
Am Ostermontag gab es einen Brand in der Kreisgalerie, 
der beinahe in einer auch kulturellen Katastrophe endete. 
Nur durch das schnelle Eingreifen unserer Feuerwehr 
konnte ein Ausbreiten der Flammen im ganzen Gebäude 
und die Zerstörung der vorhandenen Kunstwerke ver-
hindert werden. Vielen herzlichen Dank für den schnellen 
und professionellen Einsatz. Die Kreisgalerie muss trotzdem 
leider bis auf weiteres geschlossen bleiben, bis die Spuren 
des Brandes beseitigt sind. 
 
Am 7. Mai finden die Feierlichkeiten zum 40-jährigen Ju-
biläum des Heimatmuseums im Salzhaus im Fronhof mit 
einem großen Kulturprogramm statt, zu denen ich Sie 
herzlich einlade. Am 14. Mai starten wieder die gemein-
samen Motorradausfahrten unter dem Motto „MET ON 
WHEELS“ ab der Streuwiese. Auch hierzu lade ich Sie 
herzlich ein. Auf geht’s in den Frühling! 
 
Es grüßt Sie herzlichst 
 
Ihr  
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Alles neu macht der Mai, macht die Seele frisch und frei! 
– Hermann Adam von Kamp –

Michael Kraus 
1. Bürgermeister



Muttertagsaktion des Vereins Aktives Mellrichstadt  
Seit Jahren überrascht der Verein Aktives Mellrichstadt alle Frauen 

zum Muttertag mit einer kleinen Aufmerksamkeit. An dieser schönen 
Tradition hält man auch in diesem Jahr fest. So verteilt der Verein 
Aktives Mellrichstadt am Sonntag, den 14. Mai während des Standkon-
zertes zwischen 11:00 und 12:00 Uhr am Marktplatz kleine Geschenke 
solange der Vorrat reicht. Das Standkonzert wird von der Stadtkapelle 
Mellrichstadt umrahmt (Foto). Am 28. Mai unterhält der Musikverein 
Bastheim.
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I N F O P O S T  
Terminkalender & Kontaktdaten

Mellrichstadt  
immer donnerstags 18:45 Uhr 
Treffen der Herzsportgruppe Mellrichstadt in der Grundschulturnhalle; 
offen für Menschen mit und ohne Verordnung; begleitet durch 
einen Arzt, der auch Einzelgespräche anbietet; Anmeldung und 
weitere Auskünfte bei der VHS (Tel. 09776 7090980) 
immer sonntags 14:00-16:00 Uhr 
Heimatmuseum Salzhaus: ab Mai wieder jeden Sonntag geöffnet; 
Besichtigungsmöglichkeit des Heimatmuseums mit Museumsscheune; 
Eintritt frei, Spenden willkommen 
So, 30.04. 11:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit dem Musikverein Stockheim 
So, 30.04.  
Maibaumaufstellung der Jungbauern an der Streuwiese; Festbetrieb 
(mit Zelt) mit Gegrilltem, Getränken; nachmittags Kaffee und Kuchen 
Mo, 01.05. 09:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein Mellrichstadt: Wanderung in den Mai in der 
Thüringer Vorderrhön; von Glattbach zur Bernsdorfer Kutte; ca. 21 
km; mit Franz Margraf; Treffpunkt: Streuwiese 
Di, 02./09./16./23./30.05. jeweils 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training der Leichtathletik-Abteilung; auf dem 
Gymnasium-Sportplatz, bei schlechtem Wetter in der Dreifachturn-
halle 
Do, 04.05. 13:30 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein Mellrichstadt: Quellenwanderung in der Rhön 
mit Roland Wolf; Treffpunkt: Streuwiese 
04./11./17./25.05. jeweils 09:00-13:00 Uhr 
„Grüner Markt“, jeden Donnerstag auf dem Marktplatz (Ausnahme: 
Mittwoch, 17. Mai, wegen Feiertag); im Angebot sind u. a. selbst ge-
machte Nudeln, Ziegenkäse Eier, Honig, Apfelsaft; Fischhändler von 
10:30-11:15 Uhr; außerdem Rostbratwürste 
Do, 04.05. 17:00 Uhr 
Sitzung des Bauausschusses im VG-Sitzungssaal 
Sa, 06.05. 19:00 Uhr 
Feuerwehrdienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Mellrichstadt 
im Feuerwehrhaus; im Anschluss Generalversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Mellrichstadt e. V. 
So, 07.05. ab 11:00 Uhr 
Museumsfest 40 Jahre Heimatmuseum Salzhaus: buntes Programm 
mit verschiedenen Vorführungen; für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt; den Abschluss macht um 16:30 Uhr ein Vortrag zum Thema 
Dialekt „Buu der Wöö zum Wooche wird“ von Monika Fritz-Scheuplein 
(Unterfränkisches Dialektinstitut der Universität Würzburg) 
Mo, 08./15./22.05. jeweils 18:00 Uhr 
TSV Mellrichstadt: Training des Sportabzeichen-Treffs auf dem 
Sportplatz des Gymnasiums (Leistungsabnahmen möglich); am 
Montag, 01. Mai (Tag der Arbeit), am Montag, 29. Mai (Pfingstmontag), 
sowie bei schlechtem Wetter findet kein Training statt 
So, 14.05. 10:45 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein Mellrichstadt: Wanderung über den kleinen 
und großen Lindenberg von Ostheim nach Mellrichstadt; ca. 12 km; 
Hinfahrt mit dem Rhönzügle; Treffpunkt: Bahnhof Mellrichstadt; mit 
Gabi Schleicher 
So, 14.05. 11:00 Uhr 
„MET ON WHEELS”: Motorradausfahrt ab der Streuwiese; Anmeldung 
beim AM, Tel. 09776 9241, E-Mail aktives.mellrichstadt@t-online.de 
So, 14.05. 11:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit der Stadtkapelle Mellrichstadt 
So, 14.05./28.05. 14:00-17:00 Uhr 
Dokumentationszentrum „Eine Grenzgarnison im Kalten Krieg“ ge-
öffnet (Hainberg-Areal, Wiesentalgraben) 
Do, 18.05. 09:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein Mellrichstadt: Besuch des Gottesdiensts auf 
der Pfingstwiese in Sondheim/Rhön; anschließend Wanderung nach 
Unterelsbach zum Saueichenfest; Treffpunkt: Streuwiese; ca. 14 km; 
mit Franz Margraf 
So, 21.05.-So, 16.07. 
Kreisgalerie im Alten Spital (Hauptstraße 5): Ausstellung „Spielarten 
des Ungegenständlichen“ von Günther Lamprecht; Malerei ist tat-
sächlich eine Art Spiel, nämlich das Spiel mit Farben, Formen, Linien, 
Flächen und Strukturen; das geschieht zum Teil zufällig, aber auch 
gelenkt, mit Pinsel, Spachtel, Stiften, und weiteren Werkzeugen; 
Vernissage am 21.05. um 11:15 Uhr; Besichtigungsmöglichkeit während 
der Öffnungszeiten der Kreisgalerie (Mi-So und feiertags 13:00-17:00 

MÜLLKALENDER
Bahra Di, 09.05. (+ Papier) / Di, 23.05. 
Eußenhausen Mi, 10.05. / Mi, 24.05. (+ Papier) 
Frickenhausen Di, 09.05. (+ Papier) / Di, 23.05. 
Mellrichstadt Mi, 10.05. (+ Papier) / Mi, 24.05. 
Mühlfeld Mi, 10.05. / Mi, 24.05. (+ Papier) 
Roßrieth Mi, 10.05. / Mi, 24.05. (+ Papier) 
Sondheim/Gr. Mi, 10.05. / Mi, 24.05. (+ Papier)

PROBLEMMÜLL
Mellrichstadt Wertstoffhof, Lohstraße 4-6 
jeweils 13:30-16:30 Uhr Di, 02.05. / Di, 16.05. / Do, 25.05.

Uhr); ACHTUNG: aktuell ist die Kreisgalerie aufgrund eines Brandes 
bis auf Weiteres geschlossen (s. „Aktuelle Post“ S. 7), Angaben zur 
Ausstellung ohne Gewähr 
Do, 25.05. 17:00 Uhr 
Sitzung des Stadtrats im VG-Sitzungssaal 
Fr, 26.05. 11:00-12:00 Uhr 
Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus; Anmeldung 
unter Tel. 09776 608-50 
So, 28.05. 11:00 Uhr 
Standkonzert auf dem Marktplatz mit dem Musikverein Bastheim 
Mo, 29.05. 07:00 / 10:00 Uhr 
Rhönklub-Zweigverein Mellrichstadt: Marathonwanderung und Halb-
marathonwanderung; 07:00 Uhr Marathonwanderung: Mellrichstadt 
- Hohe Schule - Lichtenburg - Frickenhausen - Unsleben – Mellrichstadt; 
42,2 km; 10:00 Uhr Halbmarathonwanderung: Mellrichstadt - Fri-
ckenhausen - Unsleben - Mellrichstadt; 21,1 km; Treffpunkt: jeweils 
Streuwiese 
 
 

Mühlfeld  
So, 07./21.05. jeweils 14:00-17:00 Uhr 
Besichtigungsmöglichkeit Schloss Wolzogen mit versch. Ausstellungen 
So, 21.05. 15:00 Uhr 
Schloss Wolzogen: Klavierkonzert „Flower-Power-Piano“ von Kindern 
und Jugendlichen im Alter von 6-18 Jahren; Musikschüler von Anke 
Rausch (gedacht für Eltern/Familienangehörige) 
 
 

Sondheim/Grabfeld  
So, 28.05. ab 12:00 Uhr 
Budefest: ab 12:00 Uhr Mittagessen; Spezialitäten vom Grill, Pommes, 
Kaffee und Kuchen, Barbetrieb; ab 20:00 Uhr Live-Musik mit der Band 
„Chicago“
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schützt. Alle Rechte vorbehalten. Jegliche 
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schrift ist ohne schriftliche Genehmigung un-
tersagt. 

Redaktion / Anzeigen / Vertrieb 
„Mellerschter Stadtpost” 

Streutal-Journal GmbH & Co. KG 
Hauptstraße 9 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 26297-17 
E-Mail stadtpost@streutal-journal.de 

 

Bürgeramt Stadt Mellrichstadt 
Hauptstraße 4 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 608-0 
E-Mail mail@vg-mellrichstadt.de 

 

Öffnungszeiten Bürgeramt 
Mo, Mi, Fr 08:00-12:00 Uhr 
Di 12:00-17:00 Uhr 
Do 08:00-17:30 Uhr 

 

Aktives Mellrichstadt 
Marktplatz 2 • 97638 Mellrichstadt 

Tel. 09776 9241 
E-Mail aktives.mellrichstadt@t-online.de 
 

Öffnungszeiten AM-Büro 
Mo-Fr 09:30-12:30 Uhr & 

15:00-17:00 Uhr 
Sa 09:30-12:30 Uhr 
Mi geschlossen

WICHTIGE KONTAKTE

Die nächste Stadtpost erscheint am  
Mittwoch, 24. Mai 

Anzeigen-/Redaktionsschluss:  
Montag, 15. Mai, 12.00 Uhr

Mellrichstadt Leben’Erleben @mellrichstadtlebenerleben

Neuigkeiten aus der Stadt und vom 
Aktiven Mellrichstadt gibt’s auch auf 
Facebook und Instagram!

Schon gewusst?

Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di, 
Mi, 
Do, 
Fr, 
Sa, 
So, 
Mo, 
Di 
Mi, 

St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Schloß-Apotheke Marktstr. 49, Ostheim 09777  1548 
St.-Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733 
Adler-Apotheke Badergasse 2, Fladungen 09778  9282 
Hainberg-Apotheke Beethovenweg 12, Mellrichstadt 09776  6880 
Burg-Apotheke Marktstr. 28, Ostheim 09777  550 
Elstal-Apotheke Marktstr. 13, Oberelsbach 09774  858323 
Rhön-Apotheke Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  81100 
St. Martin-Apotheke Marktplatz 18, Mellrichstadt 09776  5733

Tag / Datum Apotheke Adresse Telefon

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117APOTHEKEN-NOTDIENST

01.05. 
02.05. 
03.05. 
04.05. 
05.05. 
06.05. 
07.05. 
08.05. 
09.05. 
10.05. 
11.05. 
12.05. 
13.05. 
14.05. 
15.05. 
16.05. 
17.05. 
18.05. 
19.05. 
20.05. 
21.05. 
22.05. 
23.05. 
24.05. 
25.05. 
26.05. 
27.05. 
28.05. 
29.05. 
30.05. 
31.05. 

JEWEILS 10:00-12:00 & 18:00-19:00 UHRZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

Tag(e) Zahnarzt Adresse Telefon 
01.05. Dr. Yosun Stelzel Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  1337 

Dr. Claire Kubik Gartenstr. 12, Bad Neustadt 09771  630950 
06./07.05. Andreas Hanshans Bauerngasse 26a, Bad Neustadt 09771  97971 

Dr. Thomas Weigand Marktplatz 2, Bischofsheim 09772  269 
13./14.05. Manuel Glöditzsch Riemenschneiderstr. 3, Münnerstadt 09733  3836 

Felix Kende Jägergarten 46, Maßbach 09735  325 
18./19.05. Daria Irene Zimmermann Hauptstr. 33/35, Mellrichstadt 09776  5040 

Dr. Carmen Miholic Frauenbergstr. 16, Salz 09771  6352863 
20./21.05. Anett Rittinger Spörleinstr. 22, Bad Neustadt 09771  2532 

Dr. Manuel Dülk Am Kurzentrum 2, Bad Königshofen 09761  2900 
27./28.05. Dr. Michael Jochen Stelzel Marktplatz 14, Mellrichstadt 09776  1337 

Dr. Ulrich Dietz Otto-Hahn-Str. 1, Bad Neustadt 09771  2633 
29.05. David Streit Stockheimer Str. 12, Mellrichstadt 09776  7066233 

Dr. Kai Oliver Schmitt Eschenbachstr. 2, Bad Königshofen 09761  2161
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Hinweis: Sofern kein abweichender Ort angegeben ist, finden die Termine in der jeweiligen Ortskirche statt. Weitere Informationen zu kirchlichen Terminen im 
Internet unter www.gottesdienste-suchen.de (kath.) bzw. www.badneustadt-evangelisch.de (evang.).

vom 01. bis 31. Mai

Gottesdienste
KATHOLISCH 
Mellrichstadt 
Mo, 01.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (gestaltet von der Kolpings-
familie) 
Mi, 03.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (am Großenberg) 
Do, 04.05. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 04.05. 17:00 Uhr 
Rosenkranz (Spitalkirche) 
Fr, 05.05. 09:00 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Fr, 05.05. 19:00 Uhr 
Messfeier Herz-Jesu-Freitag, anschl. 
Aussetzung des Allerheiligsten, stil-
le Anbetung und Beichtgelegen-
heit; 20:40 Uhr Komplet 
Sa, 06.05. 17:00 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst der Frei-
weilligen Feuerwehr Mellrichstadt 
Mi, 10.05. 19:00 Uhr 
Maiandacht (gestaltet vom Kirchenchor) 
Do, 11.05. 17:00 Uhr 
Rosenkranz (Spitalkirche) 
Fr, 12.05. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 14.05. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 14.05. 18:00 Uhr 
Bittprozession 
Mo, 15.05. 07:45 Uhr 
Messfeier der Vierzehnheiligen-
Wallfahrer aus Simmershausen 
Di, 16.05. 18:00 Uhr 
Bittprozession nach Oberstreu 
Do, 18.05. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 21.05. 19:00 Uhr 
Andachtenreihe „Zeit für Maria – 
Zeit für mich“ (Großenberg) 
Mi, 24.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenberg) 

Do, 25.05. 17:00 Uhr 
Rosenkranz (Spitalkirche) 
Fr, 26.05. 19:00 Uhr 
Messfeier 
So, 28.05. 10:15 Uhr 
Messfeier, 11:20 Uhr Taufe 
So, 28.05. 18:30 Uhr 
Vesper/Abendlob 
Mi, 31.05. 18:30 Uhr 
Maiandacht (Großenberg) 
 
Eußenhausen 
Mo, 01.05. 10:15 Uhr 
Maiandacht 
Do, 04.05. 10:30 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
Do, 04.05. 19:00 Uhr 
Messfeier 
Sa, 06.05. 14:00 Uhr 
Trauung 
So, 07.05. 14:30 Uhr 
Taufsonntag (PG Franziska Streitel) 
Sa, 13.05. 10:00 Uhr 
Wort-Gottes-Feier (an der Elmbachka-
pelle) 
Mo, 15.05. 18:30 Uhr 
Bittprozession zur Elmbachkapelle; 
dort 19:00 Uhr Messfeier 
Do, 18.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier als Flurgottes-
dienst (Feuerwehrhaus) 
Do, 18.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Fr, 19.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Sa, 20.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
So, 21.05. 10:15 Uhr 
Messfeier 
So, 21.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Mo, 22.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 

Di, 23.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Mi, 24.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Do, 25.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Fr, 26.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
Sa, 27.05. 18:15 Uhr 
Pfingstnovene 
So, 28.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier, anschl. Abschluss 
der Pfingstnovene 
 
Frickenhausen 
Mi, 03.05. 11:15 Uhr 
Haus- und Krankenkommunion 
So, 07.05. 10:00 Uhr 
Erstkommunion 
So, 07.05. 17:00 Uhr 
Dankandacht der Kommunionkin-
der (Gruppe Frickenhausen und Gruppe 
Oberstreu) 
So, 14.05. 08:30 Uhr 
Messfeier 
So, 28.05. 10:15 Uhr 
Wort-Gottes-Feier 
 
 
EVANGELISCH 
Mellrichstadt 
So, 07.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
So, 14.05. 09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Konfirmation) 
Do, 18.05. 10:00 Uhr 
Gemeinsamer Festgottesdienst anl. 
Christi Himmelfahrt mit Hl. Abend-
mahl mit Mühlfeld, Sondheim/ 
Grabfeld, Roßrieth und Bahra (bei 
schönem Wetter im Freien), anschließend 
Frühschoppen 

So, 21.05. 09:30 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
(Konfirmation) 
So, 28.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Mo, 29.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
 
Bahra 
Do, 18.05. 10:00 Uhr 
Gemeinsamer Himmelfahrtsgot-
tesdienst (in Mellrichstadt) 
Mo, 29.05. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
 
Mühlfeld 
So, 14.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Do, 18.05. 10:00 Uhr 
Gemeinsamer Himmelfahrtsgot-
tesdienst (in Mellrichstadt) 
So, 28.05. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
 
Roßrieth 
Do, 18.05. 10:00 Uhr 
Gemeinsamer Himmelfahrtsgot-
tesdienst (in Mellrichstadt) 
Mo, 29.05. 09:15 Uhr 
Gottesdienst 
 
Sondheim/Grabfeld 
So, 07.05. 10:00 Uhr 
Gottesdienst 
Do, 18.05. 10:00 Uhr 
Gemeinsamer Himmelfahrtsgot-
tesdienst (in Mellrichstadt) 
So, 28.05. 10:30 Uhr 
Gottesdienst 
 
 

A K T U E L L E  P O S T  
Nachrichten aus Mellrichstadt und Stadtteilen

Am 12. April wurde vom Bayerischen Staatsministerium 
des Innern, für Sport und Integration die Richtlinie über 
die Gewährung eines allgemeinen Energiepreiszuschusses 
für gemeinnützige Sport- und Schützenvereine mit Sitz 
in Bayern bekanntgemacht. Eine Antragstellung auf Ge-
währung des allgemeinen Energiepreiszuschusses ist ab 
sofort bis zum 15. Mai möglich (Ausschlussfrist). Mit 
dieser neuen Förderung sollen – in Ergänzung zu den all-
gemeinen Unterstützungsmaßnahmen des Bundes – die 
Vereine bei der Tragung der Mehrausgaben aufgrund 
der stark gestiegenen Energiepreise unterstützt werden. 

Die neue Förderung ergänzt die allgemeine Sportför-
derung, daher sind nur Vereine antragsberechtigt, die 
bereits einen Antrag auf Vereinspauschale in diesem Jahr 
gestellt haben. Für den neuen allgemeinen Energiepreis-
zuschuss ist jedoch ein gesonderter Antrag notwendig. 
Das Antragformular sowie weitere Informationen sind 
auf der Internetseite des Landkreises unter 
https://www.rhoen-grabfeld.de/verwaltung/foerderungen 
unter Punkt Sportförderung – Energiepreiszuschuss zu 
finden.

Energiepreiszuschuss für Vereine
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„Wenn mein Sohn mal in Rente geht, kann er hier 
einen tollen Wald bewundern", schwärmte Markus May 
bei der Bürgerpflanzaktion am Frickenhäuser Grünabfall-
platz. Trotz des Regenwetters fanden sich rund 30 Bürger 
und Bürgerinnen ein, um Elsbeeren, Kirschbäumen und 
Speierlinge unter der Regie von Revierförster Michael 
Merkel in den Muschelkalkboden einzupflanzen. Und 
zwar genau an dem Tag, an dem die letzten deutschen 
Atomkraftwerke abgeschaltet wurden, wie Bürgermeister 
Michael Kraus bei der Begrüßung hervorhob. 

Der deutsche Patient „Wald“ leidet. Die Dürre und die 
hohen Temperaturen setzen ihm zu. Der Borkenkäfer 
führt zu Kahlschlägen, wie auch am Frickenhäuser Grün-
abfallplatz, wo früher Fichten standen. Ganze Waldflächen 
sterben ab. Die hiesigen Wälder sind durch den Klimawandel 
stark betroffen. Um den Mellrichstädter Stadtwald in 
Zukunft klimastabil zu machen, bedürfe es neuer Pflanzen 
auf den entstandenen Kahlflächen, betonte Michael Kraus. 
Die Stadt Mellrichstadt möchte daher das Bewusstsein 
ihrer Bürgerinnen und Bürger für diese besondere Situation, 
sprich für den Klimawandel, für Nachhaltigkeit und natürlich 
auch für den Wald, schärfen. Deshalb, so Kraus weiter, 
habe man die Stadt und die Stadtteile erstmals zu dieser 
Bürgerpflanzaktion eingeladen. 

Letztere resultierte aus der Baumpflanzaktion für 
Neugeborene, die im Frühjahr 2021 Premiere feierte. 
Stadtrat Michael Mühlfeld machte den Vorschlag, eine 
Bürgerpflanzaktion durchzuführen. So soll ein Bürgerwald 
entstehen. Der Stadtrat begrüßte die Idee und setzte 
diese nun um. Eingeladen war die gesamte Bevölkerung. 
Die ausgewählten Bäume sollen auch noch in 100 Jahren 
stehen und dem Klimawandel entsprechend angepasst 
sein. Daher werden in hiesigen Breiten nur noch wenige 
Fichten gepflanzt, teilweise gehe man auch von der 
Buche weg. Stattdessen wurden nun in Frickenhausen 
die erwähnten rund 1.000 Alternativbäume mit kleinem 
Wuchs und kleinen Wurzeln in einem Abstand von zwei 
Metern gepflanzt. Michael Merkel hob dabei hervor, dass 
man die Pflanze gerade in den Boden stecken sollte. Au-

ßerdem müsse die Wurzel komplett im Boden stecken. 
Letztlich soll ein relativ dichter Wald entstehen. 

Wie der Förster unterstrich, sei der Regen im März für 
die jungen Pflanzen gut gewesen. Die Voraussetzungen, 
dass sie im Stadtwald gedeihen, würden gut stehen. Für 
die Bürgerpflanzaktion sei es „höchste Eisenbahn“ ge-
wesen. Zum Glück seien die letzten Wochen etwas milder 
gewesen und darüber hinaus habe man auch den nötigen 
Niederschlag gehabt, so Merkel. Die gepflanzten Bäume 
sind bemerkenswert. So ist die Elsbeere als sommergrüner 
Laubbaum bis zu 25 Meter hoch und wird seit einigen 
Jahren verstärkt angepflanzt. Rund die Hälfte der deut-
schen Elsbeeren wächst in Franken. Ihr Holz ist eines der 
härtesten europäischen Hölzer, 2011 war die Elsbeere, 
1993 der Speierling „Baum des Jahres“.  

Der Speierling gilt als Wildobstbaum und ist als Wild-
gehölz einer der seltensten Baumarten in Deutschland. 
Der Baum wird bis zu 20 Meter hoch. Einzelne Bäume 
können sogar bis zu 400 Jahre alt werden. Die Blüten 
duften angenehm. In der Volksmedizin spielen die Früchte 
des Speierlings eine wichtige Rolle.  

Die Kirsche enthält zahlreiche Mineralstoffe und Vita-
mine. Der für die rotviolette Farbe der Kirsche verant-
wortliche Farbstoff soll entzündungshemmend wirken. 
Die Kirsche wird in allen gemäßigten Klimazonen der 
Welt angebaut. Sie wird bis zu 20 Meter hoch. Ihre Blüt-
zezeit beträgt im April bzw. Mai maximal eine Woche. 

Markus May und Carmen Reß fanden die Pflanzaktion 
sehr gut. Gerade für die Kids sei es eine schöne Sache ge-
wesen, so Markus May. Dessen Familie sei sehr naturver-
bunden. Da werde schon mal in einer Hängematte im 
Wald geschlafen. Zwei Kinder hatte Carmen Reß bei 
dieser Pflanzaktion mit von der Partie. Und die beiden 
Youngsters waren trotz des Regens mit Feuereifer bei 
der Sache. „Es macht Spaß“, brachte es Carmen Reß auf 
den Punkt. Nach getaner Arbeit konnten sich die fleißigen 
Bäumepflanzer stärken, wobei Achim Reß für das leibliche 
Wohl sorgte. 

Heiko Rebhan

Auf dem Weg  
 zum Bürgerwald

Foto: Stadt Mellrichstadt
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Nach einer sehr erfolgreichen Wiederauflage des weit-
hin bekannten Frickenhäuser Seefestes im Jahr 2022 sind 
die Vorbereitungen für das diesjährige Event am 15. Juli 
bereits in vollem Gange.  

In der vor Jahren eigens gegründeten ArGe Seefest 
(Arbeitsgemeinschaft Seefest), einem Zusammenschluss 
der Frickenhäuser Vereine (DJK/Kolpingfamilie, Schüt-
zenverein, Frickenhäuser Musikanten, Freiwillige Feuer-
wehr, Obst- und Gartenbauverein), arbeiten alle – mit 
weiterer Unterstützung einzelner Spezialisten (für z. B. 
Wasser- und Stromversorgung) – Hand in Hand und 
freuen sich schon auf das Fest in rund zweieinhalb Mo-
naten. 

Das Frickenhäuser Seefest ist als Familienfest für alle 
Generationen konzipiert. So wurde auch für das heuer 
stattfindende Seefest das Kinderpro-
gramm wieder als Schwerpunkt ge-
setzt. Neben Bastelaktivitäten und 
Schlauchbootfahren gibt es dieses 
Jahr ein weiteres neues Über-
raschungshighlight, worauf sich die 
Kinder freuen können. Für die musi-
kalische Umrahmung des Festes am 
wunderschönen Seegelände bis in die 
späten Abendstunden wurden bereits 
die lokale Band „Four the Song“ ge-
bucht und für den Ausklang nach 
dem Feuerwerk die bekannten DJs 
„The Cousins“ engagiert. 

Auf alle Gäste des beliebten Dorf-
festes wartet kurz nach Einbruch der 
Dunkelheit schon seit vielen Jahren 

ein besonders eindrucksvolles Schauspiel am Himmel über 
dem fast kreisrunden See. Dieses professionell geplante 
und durchgeführte Großfeuerwerk kann entweder, wie 
in den vergangenen Jahren, mit einem gemütlichen Platz 
an Tisch und Bierbank oder mit einer Picknickdecke auf 
der schönen Seewiese genossen werden. 

Für ausreichend Getränke und Essen wird auch in 
diesem Jahr gesorgt sein. Speziell beim Essen wird auf 
Altbewährtes wie Steaks und Bratwürste gesetzt. Auch 
dieses Jahr will die ArGe kulinarisch überzeugen und hat 
somit ein breites Angebot an Speisen auf der Karte. Ein 
Besuch lohnt sich somit am Essensstand! Wenn dann die 
entsprechenden Grundlagen vorhanden sind, lohnt sich 
nicht nur für die Jugend der Besuch in der sehr bekannten 
Haifischbar, wo immer wieder aufs Neue gesellige Runden 

entstehen und sich oft alte Freunde 
nach langer Zeit wieder einmal tref-
fen. 

Die ArGe Seefest und alle Fricken-
häuser würden sich über einen zahl-
reichen Besuch am Samstag, den 15. 
Juli ab 17:00 Uhr freuen und möchten 
gerne einen schönen Abend mit allen 
Gästen aus der näheren und weiteren 
Umgebung auf dem beschaulichen 
Seegelände verbringen. Alle aktuellen 
Informationen sowie Eindrücke aus 
früheren Jahren sind online unter 
https://de-de.facebook.com/seefest-
frickenhausen und auf Instagram ver-
fügbar.

Traditionsfest für Jung und Alt
Fotos: Arge Seefest
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Am Ostermontag, 10. April, entwich gegen 
Mittag Rauch aus der Kreisgalerie in Mellrich-
stadt, die derzeit den Großteil der Gemälde des 
Landkreises Rhön-Grabfeld beherbergt. Ein in 
Brand geratener Kühlschrank sorgte für große 
Rauchentwicklung, die das gesamte Gebäude 
in Mitleidenschaft zog. Die rasch eintreffende 
Feuerwehr hatte die Lage schnell im Griff und 
konnte verhindern, dass die Flammen auf die 
Kunst oder gar das Gebäude übergriffen. Per-
sonenschaden entstand zum Glück nicht. Polizei 
und Feuerwehr gehen von einem technischen 
Defekt aus. Viele der Kunstobjekte, auch die 
aktuelle Ausstellung der Künstlerin Sabine Bach 
sind mit Ruß bedeckt und müssen zunächst 
fachkundig in Augenschein genommen werden. Die Be-
zifferung des Schadens kann erst im Nachgang erfolgen. 
Für den Zeitraum der Reinigung und Wiederherstellung 

des Treppenhauses, wo der Brand ausbrach, sowie der 
anderen Räume muss die Einrichtung für unbestimmte 
Zeit geschlossen bleiben.

Dank dem schnellen Eingreifen der Feuerwehr konnte größerer 
Schaden abgewandt werden. Fotos: Carolin Fritz-Reich / David Hauck

Brand in  
der Kreisgalerie

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens feiert das Hei-
matmuseum Salzhaus am Sonntag, den 7. Mai ein Muse-
umsfest. Beginn ist um 11:00 Uhr. Der Tag wird von 
einem bunten Rahmenprogramm mit verschiedenen Ak-
tionen, Musik und Vorführungen umrahmt.  Das Museum 
selbst kann in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr besichtigt 
werden. Den Abschluss bildet um 16:30 Uhr ein Vortrag 
zum Thema Dialekt in Rhön und Grabfeld. Dr. Monika 
Fritz-Scheuplein vom Unterfränkischen Dialektinstitut der 
Universität Würzburg hält einen unterhaltsamen Vortrag 
mit dem Titel „Buu der Wöö zum Wooche wird“, in dem 
sie darstellt, welche Vielfalt an mundartlichen Varianten 
es im Landkreis Rhön Grabfeld gibt. 

Das Heimatmuseum Salzhaus in Mellrichstadt wurde 
im Jahr 1983 eröffnet und befindet sich in einem impo-
santen Fachwerkbau aus dem 17. Jahrhundert. Hier sind 
unzählige Exponate aus dem ortsansässigen Handwerk 
sowie aus verschiedenen Bereichen der ländlichen Wohn-
kultur dargestellt.  Bei der Konzeption wurde in allen Be-
reichen besonderer Wert auf eine lebensnahe Darstellung 
gelegt. Von Mai bis Oktober können jeden Sonntag von 
14:00 bis 16:00 Uhr Interessierte das alte Gebäude mit 
seinen liebevoll gestalteten Räumen besichtigen und auf 
Urgroßvaters Spuren wandeln. 

 

40 Jahre  
 Heimatmuseum 

SalzhausFotos: Aktives Mellrichstadt / Petra Dietz



8

A K T U E L L E  P O S T

Im Zuge der Gebietsreform 1972 wurde der Landkreis 
Rhön-Grabfeld, wie viele andere Landkreise in Bayern, 
neu gebildet. Am 1. Mai 1973 stand der Name der ge-
meinsamen neuen Einheit offiziell fest: Aus den Altland-
kreisen Bad Neustadt, Königshofen und Mellrichstadt 
wurde der neue Landkreis mit dem Namen Rhön-Grabfeld. 
In den vergangenen Jahrzehnten hat sich der Landkreis 
mit seinen 37 Gemeinden als Wirtschaft-, Kultur- und Le-
bensraum hervorragend entwickelt. Eine Jubiläums-Fest-
schrift im Rahmen der Schriftenreihe des Landkreises 
bietet einen Rückblick in die Vergangenheit und eine 
identitätsstiftende Perspektive für die nachfolgenden 
Generationen. Am Montag, den 17. April wurde sie in 
Mellrichstadt in feierlichem Rahmen offiziell vorgestellt. 

Über 180 Seiten fasst das Werk, zu dessen Präsentation 
Landrat Thomas Habermann an diesem Abend die gela-
denen Gäste in der Oskar-Herbig-Halle herzlich begrüßte. 
Die Festschrift bildet facettenreich ab, wie hervorragend 
die drei Altlandkreise in unterschiedlichsten Themen-
bereichen zusammengewachsen sind und welches Potential 
sich in den letzten Jahrzehnten immer weiterentwickelt 
hat. Grußworte haben hierfür Landrat Thomas Habermann, 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Landeshistoriker Prof. 
Dr. Dr. habil. Reinhard Heydenreuter und Johann Böhm, 
Landtagspräsident a.D., geschrieben. Nach einer Übersicht 
der Landräte und Kreistagsmitglieder ab 1972 folgen 
Aufsätze, die verschiedene Schwerpunkte behandeln, 
welche der Leiter der Stabsstelle Kreisentwicklung Dr. 
Jörg Geier an diesem Abend für die Anwesenden zusam-
menfasste. Den Abschluss bildet ein Blick in die Zukunft 
mit Hilfe von „ChatGPT“. Die Jubiläums-Festschrift ist in 
einer Auflage von 750 Stück erschienen und zudem kos-
tenfrei online auf der Homepage des Landkreises Rhön-
Grabfeld unter www.rhoen-grabfeld.de/jubilaeum zu fin-
den. 

Musikalisch begleitete die Kreismusikschule Rhön-
Grabfeld die Vorstellung in Mellrichstadt. Landrat Thomas 
Habermann dankte dem Bläser-Ensemble (Leitung Udo 
Schneider), dem Querflöten-Orchester (Leitung Gunda 
Schwen) sowie dem Projektchor (Leitung Henrike Rott-
mann) für ihre klangvolle Umrahmung. 

Um im Jubiläumsjahr in allen drei Altlandkreisen 
präsent zu sein, finden weitere große Veranstaltungen 
wie folgt statt: 04.05.2023 Festabend Stadthalle Bad Neu-
stadt (Anmeldung über www.rhoen-grabfeld.de/jubilaeum 
möglich); 19.11.2023 Ehrenamtsempfang in der Franken-
Therme Bad Königshofen mit Verleihung des Ehrenpreises 
des Landkreises Rhön-Grabfeld. Die landkreisweite Ver-
anstaltungsreihe „Kulturzeit Rhön-Grabfeld“ nimmt da-
rüber hinaus das Landkreis-Jubiläum zum Anlass, regionale 
Besonderheiten in den Fokus zu rücken. Während der 
Kulturzeit-Tage vom 4. bis 9. Mai stellen sich die Kultur-
schaffenden und die Kultureinrichtungen des Landkreises 
vor und präsentieren ein facettenreiches Programm. Wei-
tere Informationen hierzu unter www.kulturzeit.rhoen-
grabfeld.de.

Landkreis schreibt Geschichte

Die Festschrift anlässlich des 50-jährigen Jubiläums wurde in feierlichem Rahmen in Mell-
richstadt vorgestellt. Seitens der Autorenschaft mit dabei waren (von links) Dr. Jörg Geier, 
Manfred Endres, Johann Böhm, Landrat Thomas Habermann, Dr. Doris Pokorny, Dr. Astrid 
Hedrich-Scherpf, Julia Rösch, Reinhold Albert, Hanns Friedrich und Stefan Helfrich. 

Fotos: Melanie Hofmann



Kurz vor Ostern gab es heuer in Mellrichstadt einen ganz 
besonderen Tag. Neben den Händlern des Grünen Marktes 
und dem Grillstand besuchte der Osterhase am Gründon-
nerstag, den 6. April mit seinen beiden Küken den Markt-
platz, um großen und kleinen Besuchern eine Osterüber-
raschung zu bereiten. Zu ihren prall gefüllten Körben 
hatten sie auch gleich noch die strahlende Sonne im Ge-
päck, die unzählige Besucher anzog. Eine ganze Weile 
wanderte die kleine Gruppe am Marktplatz auf und ab, 
um auch niemanden auszulassen. Kurz vor der Mittagszeit 
spielte zur Unterhaltung der vielen Gäste das Vororchester 
(plus Unterstützung) der Stadtkapelle Mellrichstadt unter 
der Leitung von Eva Knahl ein paar schwungvolle Stücke. 
Am Nachmittag drehte das Trio noch einmal seine Runden, 
um fleißig Süßigkeiten zu verteilen. Der Marktplatz war 
belebt wie an einem Sommertag. Der Verein Aktives 
Mellrichstadt bedankt sich bei dem Osterhasen Peter 
Mack und den Küken Lorenz und Nila Mack für die 
freundliche Unterstützung.  
 
Gewinner des Osterrätsels stehen fest 

Am 17. April wurden die Gewinner des Osterrätsels 
gezogen. Aufgabe war es, die Anzahl der farbigen Eier 
an den Sträuchern im Schaufenster des ehemaligen Schuh-
moden Mühlfeld zu ermitteln. Die korrekte Lösungen 
lauteten: 9 blaue, 12 gelbe, 8 grüne und 11 orange Eier. 
Zahlreiche richtige Lösungen wurden abgegeben und 
tummelten sich in der Losbox. Die Gewinner (s. Kasten) 
können sich über einen Gutschein in Höhe von 10,00 

Euro freuen, der bis 
zum 30. Juni 2023 ge-
gen Vorlage des Aus-
weises im Büro Aktives 
Mellrichstadt, Markt-
platz 2, abgeholt wer-
den kann. Herzlichen 
Glückwunsch an alle 
Gewinner und viel 
Freude beim Einlösen 
des Gutscheins 
wünscht der Verein 
Aktives Mellrichstadt.
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Osterhasenbesuch  
auf dem Marktplatz

Michael Schmitt  Schönau 
Maria Bongard  Mellrichstadt 

Julia Götz  Sulzdorf 
Daniela Enders  Brendlorenzen 
Silke Marquardt  Mellrichstadt 

Anna Gerst  Ostheim 
Gerlinde Schwarz  Mellrichstadt 

M. Diemer  Stockheim 
Alexandra Reder-Friedrich  Mellrichstadt 

Linda Dietz  Mellrichstadt

Gewinner Osterrätsel

Das zweite Konzert der Reihe „Leben im 
Schloss“ in Mühlfeld war ein riesiger Erfolg. 
Rasch füllte sich der Konzertsaal des Schlosses 
Wolzogen und innerhalb kürzester Zeit waren 
alle Stühle besetzt. Schlossherrin Edeltraut 
Rapp mit ihrem Team und Nicole Vetter vom 
Verein Aktives Mellrichstadt trugen rasch alle 
Stühle, welche im Schloss zu finden waren, 
zusammen, um den Zuhörerinnen und Zuhö-
rern eine Sitzgelegenheit zu bieten. Selbst im 
Nebenraum und im Foyer vor dem Konzertsaal 
waren alle Plätze belegt. Um 17:00 Uhr startete 
dann das Konzert getreu dem Motto der Maßbacher 
Sinnphoniker: „Musik wäscht den Staub des Alltags von 
der Seele“. Die Vollblutsänger Wolfgang Miller, Wolfgang 
Hippeli, Dieter Krug und Bernd Schraut begeisterten ihr 
Publikum mit Liedern von den Comedian Harmonists, 
den Prinzen und den Wise Guys. Aber auch Lieder aus 

der Renaissance und von klassischen Männerchören gaben 
sie zum Besten. Ein rundherum gelungener Abend für 
die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer. Am 21. Mai 
findet im Schloss Wolzogen ein Konzert von Klavierschülern 
im Alter zwischen 6 und 18 Jahren unter dem Motto 
„Flower-Power Piano“ statt. Beginn ist um 15:00 Uhr.

Maßbacher Sinnphoniker  
bringen Leben ins Schloss

Foto: Aktives Mellrichstadt

Foto: Aktives Mellrichstadt
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Es ist wieder soweit: Vereine, Institutionen und alle 
Anbietenden sind herzlich dazu aufgerufen, dem Landkreis 
Rhön-Grabfeld ihre Angebote für den mittlerweile 7. Ak-
tionsmonat „Gesund älter werden“ zu melden. Anmel-
deschluss ist bereits am Freitag, den 12. Mai. Ziel ist auch 
in diesem Jahr, ein abwechslungsreiches und interessantes 
Programm für die Bürger zu gestalten. Gemeinsam werden 
damit die vielfältigen Angebote in der Region aufgezeigt 
und machen Lust auf gesund älter werden im Landkreis 
Rhön-Grabfeld. Interessierte können sich mit einer Ver-
anstaltung, einem Hinweis auf ein regelmäßiges Angebot 
oder einer Schnupperstunde einbringen. Mögliche An-
gebote sind Informations-veranstaltungen, Wanderungen, 
Lesungen, Filmabende, Sportgruppen, Ausflüge, Fach-

vorträge, Kochangebote und Weiteres. Auch digitale An-
gebote sind herzlich willkommen. Über die Homepage 
www.pflegestuetzpunkt-rhoen-grabfeld.de können über 
den Bereich „Aktuelles“ die „Veranstaltungen“ angewählt 
werden. Hier haben Anbietende die Möglichkeit, ihr An-
gebot für den Aktionsmonat anzumelden. Sollten auch 
nur grobe Ideen vorhanden sein, zögern Sie nicht diese 
zu melden – zusammen finden wir eine Lösung! Bei Inte-
resse oder Fragen stehen die Mitarbeitenden des Amtes 
für Senioren und Menschen mit Behinderung des Land-
kreises Rhön-Grabfeld unter Tel. 09771 / 94-433 oder per 
E-Mail unter aktionsmonat@rhoen-grabfeld.de zur Ver-
fügung.

Aktionsmonat „Gesund älter werden“:  
Angebote gesucht

Der Kreistag des Landkreises 
Rhön-Grabfeld hat in der Sitzung 
vom 27. März die Einführung 
des Deutschlandtickets beschlos-
sen. Für alle Bürgerinnen und 
Bürger bedeutet dies, dass 
Deutschlandtickets ab diesem 
Zeitpunkt auf allen Linienver-
kehren im Landkreis Rhön-Grab-
feld anerkannt werden. Für nur 
49 Euro pro Monat sind mit die-
sem Fahrschein bundesweit be-
liebig viele Fahrten in der zwei-
ten Klasse mit Bussen und Bah-
nen des Nahverkehrs möglich, 
ohne dass dabei auf Tarifgrenzen 
geachtet werden muss.  

Der Vorverkauf des Deutsch-
landtickets ist am 3. April unter 
www.dticketshop.de gestartet. 
Das Ticket selbst gilt ab dem 1. Mai 2023. Beim Deutsch-
landticket handelt es sich um ein monatlich kündbares 
Abonnement, das grundsätzlich nur digital und beispiels-
weise nicht direkt beim Einstieg in den Bus gekauft 
werden kann. Interessierte, die über kein Smartphone 
oder keine digitale Kaufmöglichkeit verfügen, können 
sich aber gerne an eines der hiesigen Verkehrsunternehmen 
wenden. Der Webshop www.dticketshop.de wird von 
der APG (Kommunalunternehmen des Landkreises Würz-
burg) zur Verfügung gestellt. Der Landkreis Rhön-Grabfeld 
und die hiesigen Verkehrsunternehmen erhalten nur Ein-
nahmen von Deutschlandtickets, wenn diese über die 
Website www.dticketshop.de gekauft werden. Für andere 

Vertriebskanäle, beispielsweise den DB-Navigator, liegen 
zum aktuellen Zeitpunkt keine Verträge zur Einnahme-
aufteilung vor. Dies bedeutet, dass die Erlöse der dort 
gekauften Deutschlandtickets von Bürgern des Landkreises 
Rhön-Grabfeld nach dem Prinzip „Jeder behält seins“ bei 
diesen Vertriebsstellen verbleiben würden, erläutert das 
Landratsamt. Daher: Wer über www.dticketshop.de bucht, 
sorgt dafür, dass die Fahrgeldererlöse in der Heimat ver-
bleiben. Weitere Informationen und Antworten auf die 
wichtigsten Fragen zum Deutschlandticket können auf 
der Website der APG unter https://www.apg-info.de/ 
apg-angebote/tickets/deutschlandticket/index.html abge-
rufen werden.

Foto: Sabrina Pörtner

Deutschlandticket rollt an
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„Wie klingt’s in Bayerns Regionen? Wo 
spricht man so? Ab heute kann jeder sein 
Wissen zu den bayerischen Dialekten in 
unserem Dialektquiz Bayern testen“, kün-
digt Finanz- und Heimatminister Albert 
Füracker anlässlich des Starts eines Online-
Dialekt-Quizes seines Ministeriums in einer 
Pressemitteilung an. „Neben den drei 
Hauptdialekten Fränkisch, Schwäbisch und 
Bairisch gibt es viele interessante kleine 
und große Unterschiede, wie in Bayern 
gesprochen und gesungen wird. Nicht nur das Quiz selbst, 
auch die Sprechende Sprachkarte und weitere Funktionen 
auf der Internetseite zeigen diese Dialektvielfalt. In über 
5.000 Hörbeispielen, darunter die Hälfte von Kabarett- 
oder Gesangskünstlern, kann jeder die vielen verschiedenen 
Mundarten in Bayern interaktiv erleben“, so Füracker. 

Beim Dialekt-Quiz Bayern geht es darum, im Dialekt 
gesprochene oder gesungene Hörbeispiele auf einer 
Karte richtig zuzuordnen: Vom rheinfränkisch/hessisch-
sprachigen Aschaffenburg bis zum südbairischen Mitten-
wald sowie vom thüringischen Dialekt in Ludwigsstadt 
bis zum Niederalemannisch in Oberstdorf. Die Teilnahme 
am Gewinnspiel ist vom 5. April 2023 bis 31. März 2024 
über die Webseite www.dialektquiz.de möglich. Jeder 
ab 16 Jahren kann monatlich teilnehmen und sein Wissen 
in drei Schwierigkeitsstufen testen. Die zehn besten Dia-

lektquiz-Experten eines jeden Monats kön-
nen sich auf feine Dialekt-Schmankerl auf 
CD und DVD oder auf eine schicke Brot-
zeit-Ausrüstung freuen. Zudem werden 
monatlich 50 kleine Aufmerksamkeiten 
unter allen Teilnehmern mit mindestens 
drei Punkten verlost. Am Ende eines jeden 
Quartals winken den drei punktbesten Dia-
lekt-Champions je ein Paket für den Besuch 
einer Dialektveranstaltung nach Wahl in 
Bayern mit Übernachtung für zwei Personen 

sowie eine persönliche Auszeichnung mit Urkunde und 
Pokal als Dialekt-Meister. 

Neben dem interaktiven Quiz bietet die Webseite 
noch vieles mehr: Zu den verschiedenen Dialekträumen 
werden Informationen und jeweils typische Audio-Beispiele 
dargestellt. In einer Sprechenden Sprachkarte kann über 
Regierungsbezirke und Kreise zu einzelnen Gemeinden 
navigiert und somit Dialekte in allen Winkeln Bayerns 
entdeckt werden. Zudem gibt es eine Künstlerliste, unter 
der man die Hörbeispiele nach Art und Dialektraum sor-
tieren und anhören kann. 

Die Teilnahmebedingungen zum Quiz finden sich 
unter https://www.dialekt-quiz.de/teilnahmebedingungen. 
Nach dem Ende des Gewinnspiels am 31. März 2024 steht 
die Webseite www.dialektquiz.de weiterhin uneinge- 
schränkt zur Verfügung.

Dialektwissen testen  
und tolle Preise gewinnen

Dieses Foto bekam Stadtrat Hans Georg 
Link von einer Mellrichstädterin, anschließend 
landete das Bild beim Stadtarchiv. Bei ge-
nauerer Betrachtung des Fotos kommen un-
terschiedliche Fragen auf. So erscheint auf 
der Rückseite das Datum 01.05.33, scheinbar 
wurde aber das „33“ über ein vorhandenes 
„38“ geschrieben. Zu sehen sind mutmaßlich 
die Stadträte von Mellrichstadt mit dem Bür-
germeister voran. In jedem Fall wird die Auf-
nahme wohl zur Mittagszeit entstanden sein. 
Wenn es sich um den 1. Mai 1933 handelt, 
sind für den Feiertag sehr wenig Hakenkreuze 
zu sehen – verwunderlich, da es sich doch um 
den großen „Tag der nationalen Arbeit“ der 
Nationalsozialisten handelte und die NSDAP 
hätte mit Sicherheit mehr Dekoration auf-
geboten. Dagegen sind aber nur bayerische Fahnen erkennbar. 
Alles in allem bleibt das Foto widersprüchlich und rätselhaft. Wer 
zu diesem Foto mehr Aussagen treffen kann, ist beim Stadtarchiv 
herzlich willkommen: Stadtarchiv Mellrichstadt, Bauerngasse 63, 
Tel. 09776 / 1022, Mail: stadtarchivmet@gmail.com 

Thomas Künzl / Stadtarchivar

Aus dem Stadtarchiv: Rätselhaftes Foto vom 1. Mai
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F E R N P O S T  
Nachrichten aus der Umgebung

Auch in diesem Jahr 
heißt es wieder: Ran ans 
runde Leder! Am Mitt-
woch, den 24. Mai startet 
in der Arena Schöne Aus-
sicht in Zella-Mehlis das 15. 
Fußball-Grundschulturnier 
von Schülern aus den Land-
kreisen Schmalkalden-Mei-
ningen und Rhön-Grabfeld. 
Jeweils acht Mannschaften 
der 1. und 2. Klassen sowie 
der 3. und 4. Klassen aus 
beiden Landkreisen treten 
gegeneinander an und 
kämpfen um die begehrten 
Podestplätze. Neben einem 
bunten Rahmenprogramm 
wird es auch bei der 15. 
Auflage des Turniers wie-
der einen prominenten Eh-
rengast geben. 

Das Fußball-Grundschul-
turnier gibt es bereits seit 
2007. Anlass war die Ein-
weihung der Skulptur „Der 
Junge mit der Deutschland-
Fahne“ auf der Schanz bei 
Eußenhausen. Der dama-
lige Landrat Ralf Luther 
(Landkreis Schmalkalden-Meiningen) und der Landrat 
des Rhön-Grabfeld-Landkreises, Thomas Habermann, 
waren damals von der Idee eines gemeinsamen Turniers 
überzeugt und übernahmen in ihren Ämtern die Organi-
sation und Durchführung. Seitdem fand das Turnier jedes 
Jahr (Corona ausgenommen) abwechselnd in den beiden 
Landkreisen statt. Mit prominenten Sportlern, wie ehe-
malige Fußball-Nationalspieler sowie aktuellen Profis und 
Leistungssportler aus der Region begleiten jedes Jahr 
namhafte Ehrengäste die Veranstaltung. So war im ver-
gangenen Jahr Christian Wück – DFB-Trainer im Jugend-
bereich U16 und ehemaliger Bundesligaspieler beim 1. 
FC Nürnberg und Karlsruher SC – Ehrengast des Turniers. 

Die Attraktivität und der Bekanntheitsgrad des Turniers 
haben in den letzten Jahren stetig zugenommen. Auch 
für 2023 konnte sich das Organisationsteam wieder über 
eine wachsende Zahl an Anmeldungen freuen. Bis auf 
die beiden Siegerteams des letzten Jahres, die gesetzt 
waren, entschied das Los über die teilnehmenden Schulen. 
So werden bei der 15. Auflage des Turniers aus dem 
Landkreis Rhön-Grabfeld die Grundschule Besengau Bast-

heim (1./2. Klasse & 3./4. Klasse), Malbach-Grundschule 
Mellrichstadt (1./2. Klasse & 3./4. Klasse), Grundschule 
Sulzfeld (3./4. Klasse; Sieger 2022), Grundschule Milzgrund 
Aubstadt (1./2. Klasse & 3./4. Klasse) sowie die Karl-Lud-
wig-von Guttenberg-Grundschule-Bad Neustadt (1./2.Klasse) 
antreten. Aus Schmalkalden-Meiningen sind Teams der 
Grundschulen Oepfershausen (3./4 Klasse), Roßdorf (3./4 
Klasse), Vachdorf (1./2. Klasse), Herpf (1./2. Klasse), Ludwig 
Bechstein Meiningen (3./4 Klasse), Friedrich Schiller Zella-
Mehlis (1./2. Klasse und 3./4. Klasse) und Kaltennordheim 
(1./2. Klasse) vertreten. 

Um 9.30 Uhr wird das Turnier von den Organisatoren, 
zusammen mit Vertretern aus Sportverbänden und Kom-
munalpolitik, eröffnet. Gegen 13.00 Uhr findet die Sie-
gerehrung in Anwesenheit der Ehrengäste statt, bei der 
die Mannschaften Preise in Form von Wanderpokalen, 
Urkunden sowie Geld- und Sachspenden erhalten. Für 
Speis und Trank ist dank der Vereine FC Zella-Mehlis und 
WSG Zella-Mehlis während des Turniers bestens gesorgt. 

Kicken verbindet: Der Spaß steht während des traditionellen länderübergreifenden 
Grundschulfußballturniers, wie hier letztes Jahr auf dem Rasen des TSV Großbardorf, 
im Vordergrund. Foto: Dr. Jörg Geier, Landkreis Rhön-Grabfeld

Jubiläumsauflage des 
Fußball-Grundschulturniers
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Bürgersprechstunde

Die nächste Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Michael Kraus 
findet am Freitag, den 26. Mai 2023 von 11:00-12:00 Uhr statt. Ein 
Gespräch ist entweder vor Ort im Büro des Bürgermeisters (Hauptstr. 
4, Mellrichstadt) oder telefonisch möglich. Es wird um Terminver-
einbarung mit Angabe des Anliegens unter 09776 608-50 oder per 
E-Mail an buergermeister@mellrichstadt.de gebeten.

IM MAIÖFFENTLICHE TERMINE

Datum Uhrzeit Gremium 
 

Do, 04.05. 17:00 Uhr Bauausschuss-Sitzung 
Ort: VG-Sitzungssaal 

Do, 25.05. 17:00 Uhr Stadtratssitzung 
Ort: VG-Sitzungssaal

Nachrichten aus  
dem Standesamt 

bis einschließlich 14.04.2023 
 

 
Sterbefälle 
• 17.03.2023 

Brigitte Klara Werner (geb. Faulstich), Mellrichstadt 
• 23.03.2023 

Walter Eugen Rudolf Reder, Mellrichstadt 
• 28.03.2023 

Michael Roland Pöhlmann, Mellrichstadt 
• 30.03.2023 

Paula Maria Seidenzahl (geb. Bach), Mellrichstadt 
• 14.04.2023 

Horst Heinrich Bieber, Mellrichstadt 
 

 
Gerne können Sie uns Geburten, Eheschließungen und Sterbefälle, die in 
der „Mellerschter Stadtpost” kostenfrei veröffentlicht werden sollen, per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de zukommen lassen.

Die „Mellerschter Stadtpost” liegt unter an-
derem an folgenden Stellen kostenfrei aus: 
 

Mellrichstadt • Verwaltungsgemeinschaft, 
Hauptstr. 4 

• Streutal-Journal,  
Hauptstr. 9 

• Aktives Mellrichstadt,  
Marktplatz 2 

• Stadtbücherei,  
Bauerngasse 63 

• Schirbers Rhönbox,  
Beethovenweg 14 

 

In den Stadtteilen Bahra, Eußenhausen, Frickenhausen, 
Mühlfeld, Roßrieth und Sondheim/Gr. an den jeweiligen 
Anschlagtafeln. Online-Ausgaben unter www.mellrichstadt.de

Auslagestellen 
„Mellerschter Stadtpost”

Briefkasten-Service 
Für 30 Euro/Jahr (2,50 Euro pro Ausgabe) erhalten Sie jede „Mellerschter 
Stadtpost” bei Erscheinung nach Hause geliefert. Bestellung per E-
Mail an stadtpost@streutal-journal.de oder unter Tel. 09776 2629717.

A M T S P O S T  
Amtliche Bekanntmachungen

Die Wehen setzen ein. Es geht los. Ein neuer Mensch 
will das Licht der Welt erblicken. Jetzt heißt es: Schnell in 
die Klinik. Werdende Mütter brauchen die Sicherheit, 
dass eine hochwertige geburtsmedizinische Versorgung 
vor Ort sichergestellt ist. Im Landkreis Rhön-Grabfeld 
haben die Schwangeren mit der Geburtshilfe-Abteilung 
am Rhön-Klinikum Campus in Bad Neustadt die Möglich-
keit, ihre Kinder wohnortnah zur Welt zu bringen.  

Bundesweit sind die Herausforderungen in der Ge-
burtshilfe groß. Gerade im ländlichen Raum stehen Ge-
burtshilfe-Abteilungen mit vergleichsweise geringen Ge-
burtenzahlen dafür ein, die Versorgung junger Eltern zu 
gewährleisten. Mit seinem Förderprogramm unterstützt 
der Freistaat Bayern Krankenhäuser, die es entsprechend 
ihrer regionalen Ausrichtung als Vollversorger im ländlichen 
Raum schwer haben, im Bereich der Geburtshilfe hinrei-
chend wirtschaftlich zu arbeiten.  

Um dafür zu sorgen, dass die Abteilung Gynäkologie 
und Geburtshilfe am Campus auch künftig zur Verfügung 
steht und erhalten bleiben kann, hat der Kreistag im ver-
gangenen Juli beschlossen, die Verluste mit Unterstützung 
des bundesweit führenden Geburtshilfe-Förderprogramms 
des Freistaates Bayern auszugleichen. 

Über den Bewilligungsbescheid ist Landrat Thomas 
Habermann dankbar, denn „die Zuwendung in Höhe von 
1 Million Euro aus Mitteln des Bayerischen Staatsministe-
riums für Gesundheit und Pflege ist ein wichtiger Schritt, 
um die Geburtshilfe im Landkreis Rhön-Grabfeld zu 
sichern. Wir als Landkreis leisten einen zusätzlichen Ei-
genanteil von 176.470,59 Euro. Unsere Bürgerinnen sollen 
ganzjährig rund um die Uhr die Möglichkeit haben, ihre 
Kinder in einer Klinik vor Ort zur Welt zu bringen. Hierfür 
arbeiten wir mit der Regierung und dem Campus Hand 
in Hand“, so Habermann. 

Neben der Förderung der Geburtshilfestation unter-
stützte der Landkreis Rhön-Grabfeld zusammen mit der 
Regierung von Oberfranken (zuständige Behörde für die 
Förderung) im Jahr 2022 auch die allgemeine Arbeit der 
Hebammen. Im Rahmen dieser Förderung wurden Maß-
nahmen wie Öffentlichkeitsarbeit, Team Building, finan-
zielle Unterstützung für die Einarbeitungszeit und für 
die Anleitung von Hebammenschülerinnen, Hintergrund-
dienst, Fortbildungen und Sprechstunden für Flüchtlings-
frauen unterstützt. Die Kosten für diese Maßnahmen 
wurden für 2022 mit rund 24.500 Euro veranschlagt. Der 
Eigenanteil des Landkreises beträgt 10 Prozent.

Unterstützung für Geburtshilfestation
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Family-Haus GmbH & Co. KG

Lohweg 2

97638 Mellrichstadt

t.  09776 / 70 77 40

w.  www.family-haus.netMit  uns bauen Sie  r icht ig .

BAUEN.
ErfahrungMIT

» INDIVIDUELL GEPLANT 

» MASSIV GEBAUT

» SCHLÜSSELFERTIG 

Massivhaus nach GEG

bzw. Effizienzhaus

W E R B E P O S T  
Anzeigen
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Weimarer Str. 7 ⋅ 97638 Mellrichstadt
Tel. 09776 7304 ⋅ www.mahr-kueche-bad.de

Gilt auch für

Kinder sind Helden! Und damit sie zu allen Zeiten 
über sich selbst hinauswachsen können, müssen 
wir sie ermutigen. Mit dem passenden Familien-
schutz von AXA stärken wir Eltern dafür den  
Rücken. Von der Geburt des ersten Kindes bis

zum Umzug ins größere Zuhause und darüber 
hinaus. Welche Entscheidung auch ansteht:  
Wir begleiten Sie in jeder Lebensphase mit maß-
geschneiderten Versicherungslösungen.  
Ich bin jederzeit für Sie da und berate Sie gern!

AXA Generalvertretung Christian Herbig
Hauptstr. 57 ∙ 97638 Mellrichstadt
Tel.: 09776 706666 ∙ Fax: 09776 706677 ∙ christian.herbig@axa.de
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 Spart Stromkosten

 Schont die Umwelt 

 Macht unabhängiger


